
Tailored Implants 
made of PVDF

by FEG Textiltechnik mbH

In Kooperation mit Prof. Dr. Cosima Brucker, 

Dr. Dimitrios Bolovis und deren Team hat 

die FEG Textiltechnik Forschungs- und 

Entwicklungsgesellschaft mbH am 10. und 11. Mai 

2019 zum „Pelvic Floor Repair Summit 2019“ in 

Nürnberg, Deutschland, eingeladen.

 

Veranstaltungsort war das Klinikum Nürnberg, 

welches aufgrund des Technologiestandards und 

der medizinischen Ausstattung auf höchstem 

technischem Niveau eine hervorragende Location 

für die Ausrichtung unseres ersten internationalen 

Symposiums für Beckenbodenrekonstruktion 

Prof. Dr. Cosima Brucker Dr. Dimitrios Bolovis 

darstellte. Im Zentrum des Klinikums Nürnberg 

werden an der Paracelsus-Universitätsklinik für 

Gynäkologie und Geburtshilfe jährlich über 800 

urogynäkologische Operationen durchgeführt, 

die das gesamte Spektrum der offenen, 

laparoskopischen, robotergestützen und vaginalen 

Operationsverfahren umfassen.

Die Beckenbodenrekonstruktion gewinnt weltweit 

mit zunehmender Geschwindigkeit an Bedeutung. 

Aus diesem Grund lag der Schwerpunkt der 

Veranstaltung darauf, Experten aus allen 

Teilen der Welt zusammenzubringen, um den 

neuesten Stand von modernen und innovativen 

Behandlungsmethoden zu diskutieren:

•Sacropexy unilateral, DynaMesh®-PRS  

•Sacropexy bilateral, DynaMesh®-CESA/-VASA  

•Pectopexy, DynaMesh®-PRP

Eines der Hauptziele der Veranstaltung war 

die Förderung der Zusammenarbeit zwischen 

Experten. Hierfür wurden einige der erfahrensten 

und renommiertesten internationalen 

urogynäkologischen Chirurgen eingeladen, 
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um ihre Erfahrungen im Bereich innovativer 

Operationsverfahren zu teilen und sich 

kritisch über das Fachwissen im Bereich der 

Beckenbodenrekonstruktion auszutauschen, damit 

Patientenergebnisse optimiert werden können. 

Insgesamt 120 Teilnehmer aus 20 Ländern folgten 

der Einladung nach Nürnberg, um an den beiden 

Veranstaltungstagen Live-Operationen und OP-

Videos sowie Fachvorträge rund um das Thema 

„Beckenbodenrekonstruktion“ zu erleben. Umrahmt 

wurde die Veranstaltung von hochkarätigen 

Diskussionen sowie dem Austausch von Fachwissen 

in verschiedenen Arbeitsgruppen. 

Nach einem Welcome Dinner am 09. Mai im 

nh Hotel Nürnberg begann der wissenschaftliche 

Teil der Veranstaltung am Morgen des 10. Mai 

im Klinikum Nürnberg. 

Prof. Dr. Cosima Brucker, Chefärztin der Klinik 

für Frauenheilkunde mit den Schwerpunkten 

Gynäkologie und Geburtshilfe sowie Chefärztin des 

Brustzentrums im Klinikum Nürnberg, eröffnete 

das „Pelvic Floor Repair Summit 2019“ und hieß alle 

Teilnehmer herzlich willkommen. 

Nach einer weiteren Begrüßung durch 

Andreas Günzer, Business Development Manager 

UroGyn bei FEG Textiltechnik Forschungs- und 

Entwicklungsgesellschaft mbH (Hersteller 

der DynaMesh® Produkte und Sponsor der 

Veranstaltung), 

übernahm PD Dr. Stefan Rimbach (Chefarzt für 

Gynäkologie und Geburtshilfe, Gynäkologische 

Onkologie, Spezielle operative Gynäkologie, 

Krankenhaus Agatharied) die Moderation und 

führte durch das weitere Programm. 

Prof. Dr. Cosima Brucker und ihr Kollege 

Dr. Dimitrios Bolovis, Oberarzt der Klinik für 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe am Klinikum 

Nürnberg, starteten mit der ersten beeindruckenden 

Live-OP, in der eine roboterassistierte Pektopexie 

unter Verwendung eines DynaMesh®-PRP soft 

Netzimplantats (03 cm x 15 cm) gezeigt wurde. 
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Im Anschluss an die Live-Operation folgte ein 

Fachvortrag von Prof. Dr. Bernd Klosterhalfen 

(Krankenhaus Düren), der das einzige in 

Deutschland zertifizierte und akkreditierte 

pathologische Labor für die Testung und 

Zulassung von Biowerkstoffen, Implantaten und 

Medizinprodukten leitet. In seinem Vortrag „What 

we learn from explanted meshes“ präsentierte er 

interessante Erkenntnisse aus der Analyse von über 

1.000 Explantaten: Kleinporige Netze oder Netze 

ohne Poren provozieren starke Narbenbildungen 

und in Folge des „bridging“-Effektes deutlich 

höhere Schrumpfwerte. Zudem konnten seine 

Untersuchungen zeigen, dass Polypropylen unter 

in-vivo Bedingungen degradiert.

In der darauffolgenden Live-Operation 

demonstrierte PD Dr. Karl Günter Noé (Rhein-

Kreis Neuss Kliniken, Chefarzt der Kliniken für 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Ärztlicher 

Direktor Kreiskrankenhaus Dormagen, Vize-

President Int. Soc. Gynecological Endoscopy 

(ISGE)) und Dr. Michael Anapolski (Rhein-Kreis 

Neuss Kliniken, Leitender Oberarzt der Kliniken 

für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Board 

Member Int. Soc. Gynecological Endoscopy (ISGE)) in 

Kooperation mit Dr. Dimitrios Bolovis das Verfahren 

der laparoskopischen Pektopexie. Zur Fixierung des 

Apex wurde hierbei ebenfalls ein DynaMesh®-PRP 

soft Netzimplantat (03 cm x 15 cm) eingesetzt.

 

In dem darauffolgenden Fachvortrag „Pectopexy: 

First operative data from a multi-centre international 

trial“ präsentierte Dr. Michael Anapolski erste 

Ergebnisse einer multizentrischen internationalen 

Studie zum Verfahren der Pektopexie. 

Dr. Anapolski erläuterte hierbei, dass die Methode 

der laparoskopischen Pektopexie zur Behandlung 

von Beckenbodensenkungen gegenüber der 

laparoskopischen Sakropexie deutliche praktische 

Vorteile biete. Die Follow-up Daten werden noch bis 

Ende des Jahres vervollständigt. Die Publikation ist 

für das Jahr 2020 geplant. 

Die aktuelle multizentrische Studie wurde 

ausschließlich unter Einsatz des Materials PVDF 

durchgeführt. In diesem Zusammenhang betonte 

Dr. Anapolski, dass PVDF eine stark reduzierte 

Gewebereaktion auslöse und somit das Implantat 

auch dauerhaft elastisch bleibe und nicht 

schrumpfe. Dies sei gerade in der Uro-Gynäkologie 

von entscheidender Bedeutung, damit nicht 

längerfristig Beschwerden auftreten, die durch 

Verhärtung oder Verkürzung des Materials bedingt 

sind.

Frau Prof. Dr. Brucker fasste abschließend die 

Inhalte des ersten Veranstaltungstages nochmals 

zusammen, der den Fokus auf die Pektopexie hatte, 

und bedankte sich beim internationalen Publikum 

für dessen Aufmerksamkeit und aktive Mitarbeit. 
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Der erste Veranstaltungstag klang bei einem 

gemeinsamen Dinner in der Nürnberger Altstadt 

aus. Hierbei 

konnten die 

Teilnehmer 

Erfahrungen 

austauschen und 

neue Kontakte 

knüpfen.

Der zweite Teil der Veranstaltung startete am 

Morgen des 11. Mai im Klinikum Nürnberg mit 

einer OP-Video-Präsentation, in welcher PD Dr. 

Jacek Kociszewski, Chefarzt der Frauenklinik im Ev. 

Krankenhaus Hagen-Haspe, eine laparoskopische 

Zerviko-Sakropexie unter Einsatz des 

DynaMesh®-PRS 04 cm x 20 cm präsentierte und 

kommentierte. 

https://de.dyna-mesh.com/v/events/pelvic-floor-
summit-2019/190510_Nuernberg_OP2_1.mp4

Dr. Kociszewski 

zeigte die Vorteile 

dieser speziellen 

unilateralen 

Zerviko-Sakropexie 

mit lateral 

versetztem 

Implantatarm und 

standardisierter Hysterektomie (auf eine Zervixlänge 

von 3 cm) auf.  

In der darauffolgenden OP-Video-Präsentation 

„CESA/VASA by laparoscopy“ unter Einsatz von 

DynaMesh®-CESA zeigte Dr. Sokol Rexhepi, Chefarzt 

der Gynäkologie und Geburtshilfe, Klinik Eichstätt, 

die Operationsmethode CESA/VASA mit minimal-

invasivem Zugang in 3D-Optik zur Behandlung des 

apikalen Prolapses. 

https://de.dyna-mesh.com/v/Vi085xx01_2019-02-05_ani-

op-cesa-laparoscopy-rexhepi-brucker.mp4

Fazit: Wie auch bei dem offenen abdominalen 

CESA/VASA Verfahren zeigte das laparoskopische 

Verfahren ein hervorragendes anatomisches 

Ergebnis. Die einzelnen Operationsschritte ließen 

sich auch laparoskopisch standardisiert umsetzen. 

Im Gegensatz zu den konventionellen apikalen 

Fixationen konnte sogar ein positiver Effekt auf die 

Drang- und Mischinkontinenz beobachtet werden.

Dr. Sebastian Ludwig, Oberarzt und stv. Leiter des 

Beckenbodenzentrums, Frauenklinik der Uniklinik 

Köln, schloss mit seiner Präsentation “Study CESA/

VASA laparoscopic” die Vortragsreihe des zweiten 

Veranstaltungstages ab. 
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Im Anschluss daran 

wurden verschiedene 

Arbeitsgruppen 

zu folgenden 

Themen gebildet: 

„Sacropexy unilateral, 

DynaMesh®-PRS“, 

„Sacropexy bilateral, DynaMesh®-CESA/-VASA“ sowie 

„Pectopexy, DynaMesh®-PRP“. Hierbei diskutierten 

die Teilnehmer in ihren Arbeitsgruppen intensiv die 

verschiedenen OP-Techniken und fanden Konsensus 

bezüglich Indikationsstellung, Patientenauswahl 

sowie Tipps und Tricks bezüglich der Anwendung. 

Die Ergebnisse wurden anschließend den 

Teilnehmern vorgestellt und angeregt diskutiert.

Oben: Arbeitsgruppe Prof. Brucker / Dr. Anapolski:
„Individual Approach – which method for which patient“

Oben: Arbeitsgruppe PD Dr. Kociszewski / Dr. Kolben:
„Sacropexy unilateral“

Oben: Arbeitsgruppe PD Dr. Noé / Dr. Bolovis: „Pectopexy“

Oben: Arbeitsgruppe Dr. Rexhepi / Dr. Ludwig: 

„Sacropexy lilateral - CESA/VASA“ 

Zum Abschluss des „Pelvic Floor Repair Summits“ 

bedankte sich Frau Prof. Dr. Brucker nochmals 

herzlich bei allen Teilnehmern, den Gastoperateuren 

und Referenten für deren Engagement und 

die angeregten Diskussionen im Rahmen der 

Veranstaltung.

Wir freuen uns sehr, dass das „Pelvic Floor Repair 

Summit 2019“ in Nürnberg durchweg positive 

Resonanz erhielt. Die internationalen Teilnehmer 

bewerteten das Meeting als sehr gelungene und 

wertvolle Fortbildungsveranstaltung, um sich 

mit neuen OP-Techniken und -Methoden vertraut 

zu machen. Zudem wurde die Möglichkeit des 

Netzwerkens und die hervorragende Gelegenheit 

für den konstruktiven Austausch unter 

Fachkollegen als positiv bewertet. Die Qualität 

des Vortragsprogramms und der Live-OP’s, die 

ausgewählte Location sowie der fachliche Austausch 

mit den anwesenden Experten trugen wesentlich 

zum Erfolg der Veranstaltung bei. 

Alle Vorträge und Live-OP-Videos des Summits sind 

für alle Teilnehmer unter folgendem Link verfügbar: 

https://de.dyna-mesh.com/veranstaltungen/pelvic-

floor-summit-2019/
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Aufgrund der positiven Teilnehmer-Rückmeldungen 

ist eine Wiederholung des Formats im Klinikum 

Nürnberg geplant, so dass auch für das Jahr 

2020 ein weiteres internationales Symposium 

für Beckenbodenrekonstruktion stattfinden wird. 

Den genauen Termin sowie Informationen zum 

Programm werden wir rechtzeitig veröffentlichen.

Die Firma FEG Textiltechnik Forschungs- und 

Entwicklungsgesellschaft mbH bedankt sich ganz 

herzlich bei allen Teilnehmern, Referenten und 

Kollegen sowie bei Prof. Dr. Cosima Brucker, Dr. 

Dimitrios Bolovis und deren Team für die aktive 

Teilnahme und Unterstützung. Herzlichen Dank 

auch an Dr. Stefan Rimbach für die kompetente 

Moderation der Veranstaltung.

Ohne die Zusammenarbeit mit unseren 

Distributoren wäre eine Tagung in dieser Form nicht 

möglich! Sie sind unser Partner im Krankenhaus 

und bei den Anwendern und haben auch bei diesem 

Event wieder einen großartigen Beitrag geleistet und 

mit Ihren Kunden dieses Summit ermöglicht.

Oben, v.l.: Tim Kretschmer (Lokaler Außendienstmitarbeiter 

P.J. Dahlhausen, Dr. Sokol Rexhepi (Referent), Andreas Günzer 

(Business Development Manager UroGyn, FEG), Sandra Roos 

(Event Manager, FEG)

Vielen Dank an alle, die zum guten Gelingen des 

„Pelvic Floor Repair Summits 2019“ in Nürnberg 

beigetragen haben!
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